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Herfriede Konkolits-Fessl leitete ei-
nen Malworkshop in der „Kleinen 
Werkstatt“ zur Gestaltung von Bil-
dern für das Jugendgästehaus Sal-
lingstadt. 
Auf Einladung des Jugendgästehauses  
fanden sich insgesamt sieben kreative 
Vereinsmitglieder zu einem Malwork-
shop. Kursleiterin und Initiatorin der 
Künstlerwerkstatt Herfriede Konkolits 
gab interessante Anregungen, zeigte 
die verschiedenen Maltechniken und 
half auch selbst beim Gestalten der 
Bilder mit. Entstanden sind insgesamt 
13 Acrylbilder auf Leinwand, die im 
Jugendgästehauseingang, im Speise-
saal und im Dorfstüberl gezeigt wer-
den. 
Die „kleine Werkstatt“ bietet Raum 
zum künstlerisch-kreativen Arbeiten, 

denn mit den eigenen Händen etwas 
zu bilden und zu schaffen, gibt ein 
Gefühl der Selbstverwirklichung und 
der Zufriedenheit. Im kreativen 
Schaffensprozess können neue Erfah-
rungen gewonnen werden und auch in 
andere Lebensbereiche einfließen. Die 
Teilnehmer haben in den Kursen und 
in den Räumen der „kleinen Werk-
statt“ die Möglichkeit, ohne Leis-
tungsdruck mit verschiedenen Materi-
alien und Techniken experimentieren 
zu können. 
Das neue Kursprogramm für 2010 ist 
online! 
 
http:// 
www.diekleinewerkstatt.net/02_kursp
rogramm2010.html 

Vereinsvorstand als „Malkünstler“ 

Josef und Roswitha Schaden, Josef Bauer, Markus Wally, Alexander Scheidl, Herfriede 
Konkolits-Fessl, Bernhard Kaufmann und Leopold Zauner als „Malkünstler“ 
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Gemeinde Schweiggers als Partner der Jugend ausgezeichnet! 

LAbg. Karl Moser, Markus Rabl, Josef Schaden, Roland Hipp, Bgm. Johann Hölzl, Bern-

hard Zellhofer, LR Mag. Johann Heuras, Christian Wally, und Landesjugendreferent Wolf-
gang Juterschnig 

19.11.2009 LR Heuras: 
"Wichtiger Impuls für die ge-
samte Jugendarbeit in Nieder-
österreich" 
Die Zertifizierung zur NÖ Ju-
gend-Partnergemeinde setzt viel 

Engagement in jenen 58 nieder-

österreichischen Gemeinden vor-
aus, die es letztendlich geschafft 

haben, sich in den kommenden 3 

J a h r e n  N Ö  J u g e n d -
Partnergemeinde nennen zu kön-

nen. 

Die Zertifizierung als "NÖ Ju-
gend-Partnergemeinde" ist für 

die Gemeinde eine Bestätigung, 

dass intensive Jugendarbeit mit 
hoher Qualität geleistet wird. 

Der Bogen der Kriterien für eine 

Jugend-Partnergemeinde spannt 
sich dabei von der kommunalen 

Mitbestimmung über das Raum-

angebot für die Jugend bis hin zu 
Zukunftsinitiativen und Öffent-

lichkeitsarbeit. 

Eine Fachjury hat die Bewerbun-

gen begutachtet und bewertet. 
Im Rahmen einer Festveranstal-

tung im Landtagssaal in St. Pöl-

ten erhielten die Gemeindever-
treter aus der Hand von Jugend-

landesrat Mag. Johann Heuras 

Urkunde und Zusatzortstafel mit 
der  Aufschr i f t  "Jugend-

Partnergemeinde 2010 - 2012". 

Bis einschließlich 2012 dürfen 
alle 58 Gemeinden den Titel 

"Jugend-Partnergemeinde" tra-

gen. 
Darüber hinaus wurden auch die 

Viertelsieger und ein Landessie-

ger gekürt: 
 

Landessieger: Zwettl 

Viertelssieger Industrieviertel: 
Schwechat 

Viertelssieger Weinviertel: Wol-

kersdorf im Weinviertel 
Viertelssieger Waldviertel: Groß 

Schönau 

Dietmar Hipp ist Spitzenkandidat bei der Kammerwahl 
Generationswechsel/ Nach 
dem Rücktritt von Franz Mold 
als Bezirksbauernkammerob-
mann wurde Dietmar Hipp de-
signiert. 
Im Zuge der am 28. Februar 
stattfindenden Bezirks-und 
Landwirtschaftskammerwahlen 
kam es im Bezirk bei den in den 
vergangen Monaten erfolgten 
Neuwahlen der örtlichen Bau-
ernvertreter zu einer deutlichen 

Verjüngung der agrarischen 
Funktionärsmannschaft. So ge-
hört ein Großteil der Ortsbauern-
ratsobmänner und Ortsbauernrä-
te nun der „jungen Generation“ 
an. 
Da Bezirksbauernkammerob-
mann Franz Mold und seine bei-
den Stellvertreter Sylvester Ma-
ringer und Emmerich Weiß nicht 
mehr kandidieren, wurden am 
22. Jänner bei der Wahlkreiskon-

Quelle Text und Foto: NÖN Zwettl 

Viertelssieger Mostviertel: At-

zenbrugg 
 

Aus dem Bezirk Zwettl können sich 

nun Echsenbach, Schweiggers und 
Zwettl  Jugend-Partnergemeinde 

nennen. 

ferenz von den 410 im Hamerling-
saal in Zwettl anwesenden Bauer-
bundfunktionären per Stimmzettel 
die Kandidaten für die Bezirksbau-
ernkammerwahl, aber auch die An-
wärter für die Landwirtschaftskam-
merwahl gewählt. 
Als neuer Bezirksbauernkammerob-
mann wurde Dietmar Hipp aus Sal-
lingstadt nominiert. Seine Stellver-
treter werden Paul Glaßner, Teich-
manns (Ottenschlag) und Josef 

Maurer ,  Oberrosenauerwald 
(Gr.Gerungs) sein. Als Landeskam-
merräte kandidieren Josefa Bauer, 
Allentsteig; Martin Frühwirth, Ar-
besbach; Renate Schrenk, Zwettl 
und Paul Glaßner, Ottenschlag. Die 
Funktion des Bauernbundbezirks-
obmannes behält jedoch Franz 
Mold. 
In seinem Schlusswort erklärte 
auch der zukünftige Kammerob-
mann Dietmar Hipp, wie wichtig 
ihm die heimische  Region sei und 
dass er sich mit ganzer Kraft für ei-
ne gedeihliche Entwicklung des 
Bauernstandes einsetzen werde. 
Der designierte Bezirksbauern-
bundobmann Dietmar Hipp aus 
Sallingstadt wurde am 28. Oktober 
1979 geboren. Er absolvierte nach 
der Volks- und Hauptschule die 
Landwirtschaftliche Fachschule in 
Edelhof und hat im zweiten Bil-
dungsweg die Matura nachgeholt. 
Er ist am großen elterlichen Betrieb 
von Gerhard und Gertrude Hipp 
und in der Agrana in Gmünd tätig. 
Hipp ist seit ein paar Jahren mit 
Gattin Margit verheiratet und ist 
Vater einer kleinen Tochter. 
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Dreikönigsaktion 2010 

Das Ergebnis der Sternsingeraktion 
2010 in der Pfarre Sallingstadt betrug 
1.315,20 Euro nach 1168,03 Euro im 
Vorjahr und 1.094 Euro 2008.  

P Daniel sagt allen Spendern, Sternsingern 
und Begleitpersonen ein herzliches ver-
gelt´s Gott. Das Geld kommt Projekten in 
der sogenannten 3. Welt zu Gute. 

04.12.2009 Bereits zum 10. 
Mal in Folge wurde heuer in 
Walterschlag die Jahresab-
schlussmesse gefeiert. Begon-
nen hat diese Tradition im De-
zember 2000. Damals wurde als 
Dank für die unfallfreien Arbei-
ten bei der Errichtung des Dorf-
hauses erstmalig dieser Dank-
gottesdienst gehalten, und auch 
schon damals haben die Jugend-
lichen die Messe mitgestaltet. 
Die Dorfbewohner konnten sich 
nach dieser ersten Jahresab-
schlussmesse zum ersten Mal 
im neu errichteten Dorfhaus zu-
sammen setzen - wenn auch 
noch auf Heurigenbänken - und 

sich vom Baufortschritt über-
zeugen. 
Im heurigen Jahr stand die Jah-
resabschlussmesse ganz im Zei-
chen der Hl. Barbara. Anhand 
eines Rollenspiels, dargestellt 
von Carina Krapfenbauer, Jen-
nifer Witura, Michael Poppin-
ger und Christopher Edelmaier, 
wurde die Bedeutung der Hl. 
Barbara hervorgehoben. Beson-
ders stimmungsvoll war auch 
die musikalische Gestaltung: 
Michael Poppinger am Klavier. 
Dass diese Messe jedes Jahr 
großen Anklang findet, beweist 
die hohe Besucherzahl von Ein-
heimischen, aber auch von Aus-
wärtigen. 

Stimmungsvolle Jahresabschlussmesse 

Mitwirkende Personen bei der Jahresabschlussmesse am 4. Dezember von links nach rechts: Vere-
na Gretz, Carina Krapfenbauer als Hl. Barbara, Georg Höllrigl, Jennifer Witura, Michael Poppin-

ger, P. Daniel Gärtner, Walter Liebenauer, Christopher Edelmaier  

Adventkranz für Pfarrkirche 
Den Adventkranz für die Pfarrkirche Sallingstadt stellten Helene 

Scheidl, Rosa Lang, Gertrude Weitzenböck, Gabriele und Martin Gold-

nagl, P. Daniel, Brigitte Grassinger und Johann Haider gemeinsam her. 

Heiliger Abend - viele wirkten mit! 

Um 14 Uhr lud die JVP Sal-
lingstadt die Kinder aus den 
Ortschaften zum Weih-
nachtskindergarten in den 
Jugendraum. Um 16 Uhr 
fand in der Pfarrkirche die 
Kindermette statt, gestaltet 
von Frau Helene Scheidl, 
umrahmt von einer Blasmu-
sikgruppe aus dem Dorf und 
Herbergsuchern. 

Pfarrer P. Daniel feierte um 20 
Uhr mit der Pfarrgemeinde die 
Christmette, musikalisch um-
rahmt von einem kleinen Kir-
chenchor. 
Mit dem Weih-
nachtspunschstandl der ÖVP 
und Turmblasen nach der 
Christmette klang der Heilige 
Abend in Sallingstadt aus. Der 
Reinerlös von EUR 293,00 
wurde der Pfarre gespendet. 

Die Mitwirkenden bei der Kindermette um 16 Uhr in der Pfarrkirche  
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Das Stift Zwettl schenkt der 
Pfarre den Sallingstädter Pfarr-
hof. 
 
Am 27. November wurde bei einer 
Besprechung  im Stift Zwettl von 
Abt Wolfgang Wiedermann zusam-
men mit Präs. Romeder der Pfarr-
hof der Pfarre Sallingstadt als Ge-
schenk angeboten. Für das Stift 
Zwettl stellt der unbewohnte und 
denkmalgeschützte Pfarrhof eine 
Belastung dar. 
 
Bei einer außerordentlichen Pfarr-
gemeinderatssitzung am 8.12.2009 
im Dorfwirtshaus Sallingstadt wur-
de zusammen mit Gemeinderat Jo-
sef Schaden und VV Obmann Josef 
Bauer einstimmig beschlossen, das 
Geschenk anzunehmen, da der 
Pfarrhof zur Erhaltung einer eigen-
ständigen Pfarre notwendig ist. Da-

mit wird die Pfarre Sallingstadt 
(Limbach, Sallingstadt, Walter-
schlag und Windhof) grundbü-
cherlicher Eigentümer der Liegen-
schaft mit Pfarrhof und Pfarrhof-
garten, Kriegerdenkmal und Lei-
chenhalle und kann darüber eigen-
verantwortlich handeln. 
 
Der Pfarrhof wurde im Jahre 1784 
im Auftrage von Abt Rayner II 
neu erbaut und ist in einem recht 
guten Zustand. Als erstes sind kei-
ne gröberen Renovierungsarbeiten 
geplant, da eine genaue langfristi-
ge Verwendung noch nicht fest-
steht. Die laufenden Betriebskos-
ten sollen durch kleine Aktivitäten 
eingebracht werden. Auf Anre-
gung von Josef Schaden könnte 
zum Beispiel der Jakobikirtag am 
25. Juli (Kirchweihfest) wiederbe-
lebt werden. 

Pfarre übernimmt den Pfarrhof Das ausgezeichnete Buffet schmeckte vorzüglich  

Silvesterparty 2009 

Zum gemeinsamen Jahres-
wechsel lud das Dorfwirts-
hausteam in das Jugendgäste-
haus Sallingstadt ein. 
Das warme Buffet mit Suppen 
Schweinsbraten, Schnitzel und 
Cordon Bleu und danach Top-
fenstrudel und Schokokuchen, 
und das „alles inklusive“ be-
geisterte jeden Gast. Die Jugend 
und auch die Junggebliebenen 
hatten alle Hände voll am Wuz-

ler, beim Tischtennis, Karten- 
oder Dartspielen zu tun. 
Der Mitternachtswalzer wurde 
bei der Dorfarena getanzt und 
mit einem Fläschen Sekt wurde 
auf das neue Jahr gemeinsam 
angestoßen. 
Zur musikalischen Unterhaltung 
wurden Schlager aus den 60iger 
und 70iger Jahren bis in den 
frühen Morgen gespielt. 

Feierliche Buchpräsentation von Autor Josef Krapfenbauer 

04.12.2009 Josef Krapfen-
bauer hat anlässlich des 775 
Jahr-Jubiläums von Walter-
schlag in Zusammenarbeit 
mit seinen Co-Autoren Vere-
na Gretz, Alexander Scheidl 
und Tanja Breiteneder eine 
Dorfchronik mit dem Titel 
"775 Jahre Walterschlag, ein 
ehemaliges Bauerndorf im 
Wandel der Zeit" herausge-
geben. Leider ist das neue Hei-
matbuch seit der Präsentation 
trotz der großen Auflage von 
120 Stück bereits vergriffen. 
Das Buch hat 124 Seiten und 
dokumentiert mit mehr als 150 
Bildern das Geschehen der 
letzten Jahrzehnte in Walter-
schlag. Häuserchroniken eines 
jeden einzelnen Hauses (diese 
konnten anhand von Seelenre-

gisterberichten eines ehemali-
gen Mesners von Sallingstadt 
bis 1877 zurückverfolgt wer-
den) und vieles mehr sind hier 
nachzulesen. 
Die Präsentation fand am 
Freitag, dem 4. Dezember 
2009, nach der Jahresdank-
messe im Dorfhaus Walter-
schlag statt. Als Gäste konn-
ten unter anderem auch Bür-
germeister Johann Hölzl, 
Mag. Pater Daniel Gärtner, 
GGR Josef Schaden, GGR E-
rich Schmid, VV-Obmann Jo-
sef Bauer, VV-Schriftführerin 
Anita Poppinger und die Ge-
schäftsführerin des Jugend-
gästehauses Roswitha Scha-
den begrüßt werden. 

Buchpräsentation in Walterschlag - Personen von links nach rechts: Co-Autoren Verena 
Gretz, Alexander Scheidl und Tanja Breiteneder; Bürgermeister Johann Hölzl und Mag. Pater 

Daniel Gärtner; davor der Verfasser Josef Krapfenbauer  

Gemeinsamer Jahresausklang im Jugendgästehaus 
Sallingstadt. 
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Souveräner Redl siegte beim 13. Martinilauf 
15.11.2009  Klein, aber fein - 
trotz der vergleichsweise ange-
nehmen Bedingungen beteilig-
ten sich diesmal nur 68 Athle-
ten (2008:96) am traditionellen 
Bewerb, veranstaltet von der 
JVP Sallingstadt/Schweiggers. 
Dafür gab es jedoch die Neuauf-
lage eines klassischen Duells 
zweier Laufsport-Pioniere zu se-
hen: Alois Redl (37) vs. Ronald 
Smetacek (40). Besonders be-
merkenswert: Beide starteten ih-
re sportlichen "Laufbahnen" 
beim Martinilauf in Sallingstadt, 
Semtacek ist noch immer Inha-
ber der Rekordzeit (32,55 Minu-
ten). Aber mit dem aktuell wie-
der in Hochform befindlichen 
Redl konnte er nur etwa 500 Me-

Perfekte Langlaufloipen laden ein! 
Es stehen rund um 
Schweiggers mehrere klas-
sische Loipen und eine 
Skatingstrecke zur Verfü-
gung. 
Aufgrund der günstigen 

Schneelage sind die Loipen 

bestens präpariert. Der Loi-
peneinstieg in Schweiggers 

ist beim Naturteich und beim 

Tha ya q ue l l e np a r kp l a t z 
(Richtung Jagenbach). In 

Sallingstadt kann mitten im 

Ort in die Loipe eingestiegen 

werden. Insgesamt sind ca. 
20 km gespurt. 

Am Samstag, dem 16. Jänner, 

lud die Sektion Fit & Freizeit 
der Union Schweiggers zum 

gemeinsamen Langlaufen 

ein. Bei perfekten Pistenbe-
dingungen und herrlichem 

Winterwetter wurden die sehr 

gut präparierten Loipen 
gleich von sehr vielen Lang-

lauffans gestürmt. 

Shoppen einmal anders 

Zum 1. gemeinsamen Langlaufen in Schweiggers trafen sich Erich 
Koppensteiner, Willibald und Erna Pöll, Unionsobmann Matl Doura-
kas, Renate Koppensteiner, Johann Schweitzer, Monika Koller, Alfred 
Spitaler, Hermann Grünbeck, Roswitha Schaden, Christian Fillek, 
Ludwig Koller, Phillip Brauneis, Verena Hörndl, Elisabeth und Man-
fred Reuberger, Gertrude und Gerhard Hipp  

21.01.2010 Originelle Kos-
tümidee errang den 3. Platz 
beim Maskenball am Sams-
tag, dem 16.1., in Schweig-
gers. 
Auch heuer haben sich die 
Sallingstädter samt zwei 
Freunden für den Maskenball 
in Schweiggers wieder ein 
originelles Thema einfallen 
lassen. Die Gruppe stellte ein 
Einkaufszentrum samt dazu-
gehöriger Infrastruktur wie 
Mc Donalds, Eduscho Café 
und Bankomat auf die Beine. 
Die Kostüme wurden wie 
jedes Jahr alle selbst gebas-
telt. Für den "Möbelixman" 
wurden sogar extra die Hand-

schuhe und Stiefel in letzter 
Minute selbst gestrickt. 
Letztendlich war mit dem 3. 
Platz bei der Prämierung das 
Ergebnis etwas unter den 
Erwartungen geblieben. 
Aber nach dem Motto "der 
nächste Fasching kommt 
bestimmt" werden schon 
wieder eifrig Ideen für das 
kommende Jahr gesammelt. 
Teilnehmer: 
Manuela, Klaus, Melanie, 
Michael, Claudia, Herbert, 
Roswitha, Pepi, Renate, Fre-
di, Steffi, Maxl, Poldi R., 
Gudrun Weiss, Martin Strah-
ner 

ter mithalten, schlug dann sein 
eigenes Tempo ein und holte mit 
1:44 Minuten Rückstand den 
zweiten Platz. Vorne trommelte 
Alois Redl die knappen zehn Ki-
lometer mit der drittschnellsten 
bisher in Sallingstadt gelaufenen 
Zeit (33:54 Minuten) herunter. 
Bei der Siegerehrung, durchge-
führt von Sportgemeinderat Jo-
sef Schaden, wurde der Jugend 
sowie den zahlreichen Sponso-
ren für die professionelle Durch-
führung sowie für die Unterstüt-
zung gedankt. 
 
Alle Ergebnisse unter http://
martinilauf.sallingstadt.net/ 
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MALWORKSHOP 
Herfriede Konkolits-Fessl leitete am 29. Jänner 2010 einen 
M a l w o r ks h o p  i n  de r  " K l e i n e n  We r ks t a t t " 
z u r  G e s t a l t u n g  v o n  B i l d e r n  f ü r 
das Jugendgästehaus Sallingstadt. 
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Voller Saal beim Feuerwehrball 

Der Ball der FF Sallingstadt am 
23. Jänner im Dorfzentrum Sal-
lingstadt sorgte für ein volles 
Haus und ausgezeichnete Stim-
mung bei den Ballgästen. 
 
Kommandant Anton Hipp freute 
sich bei seiner Eröffnung über vie-
le Feuerwehrkameraden, Freunde 
und Gönner und die zahlreichen 
Ehrengäste, die zum traditionellen 
Feuerwehrball gekommen waren. 
Darunter befand sich Feuerwehr-
kurat P. Daniel Gärtner,  Bgm. Jo-
hann Hölzl, Vizebürgermeister 
Manfred Schnabl und Verschöne-
rungsvereinsobmann Josef Bauer. 
Natürlich besuchten auch zahlrei-
che Kameraden der Feuerwehren 
im Unterabschnitt und darüber 

hinaus den Ball. Stellvertretend 
begrüßte Anton Hipp den Ab-
schnittskommandanten Brandrat 
Willi Burger sehr herzlich. 
 
Für eine volle Tanzfläche sorgten 
die "2 Vagabunden". Außerdem 
konnten die zahlreichen Ballgäste 
ihr Glück bei der Tombola versu-
chen, wo auf die Gewinner schöne 
Preise warteten. 
 
Mit dem bunt gemischten Musik-
programm, dem guten Essen und 
einer lautstarken Bar kam bei den 
Ballgästen beste Stimmung auf, 
und erst in den frühen Morgen-
stunden verließen die letzten Be-
sucher den schwungvollen Feuer-
wehrball 2010. 

Klaudia Hipp, Brandrat Willi Burger, Kommandant Anton Hipp, Genoveva Burger, 

Vizebürgermeister Manfred und Maria Schnabl, Margit Hipp-Schnabl, Anita Hölzl, 
Dietmar Hipp, Elisabeth Blauensteiner, P. Daniel Gärtner, Wirtschaftsbundobmmann 

Franz Blauensteiner und Bgm. Johann Hölzl bei Ball der FF Sallingstadt  

Schneebar erfreute sich großer Beliebtheit 
Aufgrund des passenden Wet-
ters ließ sich das Team des 
Dorfhauses Walterschlag am 
Dorfhaus-Freitag im Februar 
etwas Besonderes einfallen. 
Zahlreiche Helfer errichteten am 
Kapellenvorplatz eine Schneebar, 
bei der es unter anderem Glüh-
wein, Tee, Willi-Birne und viele 
andere Köstlichkeiten gab. Auch 
die Gulaschsuppe wurde mit einer 

Gulasch-Kanone im Freien zube-
reitet. Für eine gemütliche Atmo-
sphäre sorgten eine „Hütten-
Musi“, ein Schwedenfeuer, viele 
Teelichter und ein Heizstrahler. 
Alle Besucher, denen es draußen 
zu kalt war, konnten sich natür-
lich auch im Dorfhaus zusam-
menfinden, wo ebenfalls Geträn-
ke und Speisen erhältlich waren. 

Viele Helfer waren bei der Schneebar beteiligt: Alexander und Pauli Scheidl, 

Georg Höllrigl, Markus Boden, Verena und Harald Gretz. Nicht am Bild: Klaus 
Krapfenbauer, Walter Gretz, Johannes Danzinger, Lydia Holzweber, Bernhard 

Kaufmann und Josef Scheidl 

ÖAAB-Plattlschießen wird immer beliebter! Fast einhundert Eisstockfreun-
de trotzten dem Schneefall und 
nahmen an der beliebten Frei-
luftveranstaltung in Salling-
stadt teil. 
Am Sonntagnachmittag, dem 17. 

Jänner 2010, lud die ÖAAB 

Ortsgruppe Sallingstadt bereits 
zum vierten Plattlschießen am 

Dorfeislaufplatz ein. Mit 95 

Teilnehmern gab es wieder eine 
starke Steigerung der Teilneh-

mer. Finanziell brachte die Ver-

anstaltung einen Reingewinn 
von 331,70 Euro, der wieder für 

gemeinnützige Zwecke zur Ver-

fügung gestellt wird. 
Voll Eifer und Ehrgeiz wurden 

die Stöcke in Richtung 

Plattlstange geschossen. Jeder 
Teilnehmer hatte 6 Schuss, wo-

bei der schlechteste Schuss ge-

strichen wurde. Es konnte auch 
jeder mehrmals antreten, aber 

nur das erste Antreten war gratis. 

Durch die vielen Stockschützen 
wurde es fast Nacht bis die Sie-

ger feststanden. Abschließend 

wurden den Siegern Pokale und 
kleine Preise überreicht. 

Die Stöcke und die Plattl wurden 

von der UNION Schweiggers 
gratis zur Verfügung gestellt. 

Für das leibliche Wohl sorgten 

VV Obmann Josef Bauer, VV 
Obmannstv. Bernhard Kaufmann 

und ÖAAB Obmann Josef Scha-

den. Es gab Punsch, Kinder-
punsch und Gulaschsuppe aus 

der Gulaschkanone. 

 
Siegerliste: 

Kinder bis Jahrgang 2000: The-

resa Maierhofer 
Jugendliche bis Jahrgang 1995: 

Christopher Edelmaier 

Frauen: Margit Kaufmann 
Männer: Martin Wally 

Martin Wally, Theresa Maierhofer, Mitorganisator Bernhard Kaufmann und  Christo-

pher Edelmaier siegten beim Plattlschießen in Sallingstadt  
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Kochkurs „Gesunde, leichte Wohlfühlküche“ 

Eine sehr gute Auswahl von er-
probten  Rezepten passend zur 
Saison bot Manuela Holzer, Kurs-
leiterin beim Kochkurs „Gesunde 
leichte Wohlfühlküche“ an, der am 
Freitag, dem 27.November 2009 in 
der Küche des Jugendgästehauses 
Sallingstadt abgehalten wurde. Die 
elf Teilnehmer-innen zauberten ein 
fünfgängiges „Wohlfühl-Menü“ auf 
den Tisch. Dabei konnten sie sich 
auch verschiedenste Tipps und allge-
meine Ernährungsinformationen 
(regional, saisonal, biologisch) ho-
len. 
„Zahlreiche Aktivitäten im Rahmen 
der Initiative „Kulturwerkstatt Sal-
lingstadt“ wurden von der Bevölke-
rung bisher gut angenommen“ freute 
sich Roswitha Schaden bei der Be-
grüßung. Der Arbeitskreis des Ver-
schönerungsvereines Sallingstadt hat 
es sich zum Ziel gesetzt, in der Ge-
meinde ein ausgewogenes Erwachse-
nenbildungsprogramm anzubieten. 

Regional, saisonal und biologisch waren die Lebensmittel die beim Kochkurs „Gesunde leichte Wohlfühlküche“ von Harald 
Zauner, Ingrid Krenn, Edith Strohmeier, Kursleiterin Ingrid Holzer,  Marina Weiß, Alexandra Pregartbauer, Roswitha Scha-

den, Daniela Kurz, Maria Hipp, Manuela Schmalzbauer, Daniela Hipp und Josef Schaden verkocht wurden. 

„Pflanzen, ernten und gesund genießen“ 

Kostenloser Workshop mit den 
ExpertInnen von „die umweltbera-
tung“ und „Natur im Garten“ zu 
Anbau, Pflege und Verarbeitung 
von Obst und Gemüse mit wertvol-
len Tipps für die Gesundheit. 
 
Die „Gesunde Gemeinde Schweig-
gers“ organisierte am Freitag, dem 
13. November von  19.00 – 22.00 
Uhr im 
Dorfwirtshaus Sallingstadt  einen 
interessanten Vortragsabend mit 
Kostproben sowie Anregungen zur 
Gartengestaltung. 

Gesunde Gemeindeleiterin Monika Schneider mit Elisabeth Koppensteiner, Petra Nemec, Roswitha Schaden und Elisabeth 
Koppensteiner freuten sich über den gelungenen Workshop  
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Erste goldene Ausbildungsprüfung „Löscheinsatz“ im Bezirk 

Ziel erreicht: 14 Mann der 

FF Sallingstadt absolvierten 

erfolgreich die Ausbildungs-

prüfung „Löscheinsatz“ in 

der höchsten Stufe. 

Am 8. November 2009 trat die 

Feuerwehr Sallingstadt mit 

drei Gruppen zur Ausbil-

dungsprüfung Löscheinsatz in 

Gold an. Das Prüferteam des 

AFKDO Zwettl (BR Willibald 

Burger, ABI Ewald Edelmai-

er, HBI Erich Weixelbraun, 

ABI Engelbert Mistelbauer, 

BM Manfred Häusler) nahm 

diese Ausbildungsprüfung ab. 

Dabei wurde das Wissen über 

die Gerätekunde, Knotenkun-

de, Erste Hilfe, Funk und 

Einbaupumpe überprüft. 

Im Anschluss musste ein 

Löschangriff mit schwerem 

Atemschutz absolviert wer-

den. Die FF Sallingstadt konn-

te als erste Gruppe im Bezirk 

Zwettl die Ausbildungsprü-

fung Löscheinsatz in Gold 

erfolgreich absolvieren. Die 

Abzeichenverleihung wurde 

gemeinsam mit Bürgermeister 

Johann Hölzl durchgeführt, 

der allen zur bestanden Aus-

bildungsprüfung gratulierte. 

Diese Ausbildungsprüfung hat 

keinen „Wettkampfcharakter“, 

sondern dient zur Vertiefung 

und Erhaltung der Kenntnisse 

um ein geordnetes und damit 

zielführendes Zusammenar-

beiten beim Löscheinsatz 

sicherzustellen. Es geht nicht 

um „Bestzeiten“, sondern um 

exakte Leistung mit dem eige-

nen Fahrzeug und Gerät. Frü-

hestens zwei Jahre nach Er-

werb der Stufe Bronze kann in 

Silber und wieder zwei Jahre 

danach in Gold angetreten 

werden. 

Insgesamt haben nun 30 Mit-

glieder der FF Sallingstadt die 

Ausbildungsprüfung Lösch-

einsatz in Bronze, 22 Mitglie-

der die Stufe in Silber und 14 

Mann die Stufe Gold absol-

viert. 
Stolzer Jahresbericht der 60-Mann Wehr 

Beim traditionellen Jahresrück-
blick der FF Sallingstadt am 6. 
Jänner im Jugendgästehaus Sal-
lingstadt gelobte Bürgermeister 
Johann Hölzl mit Christopher  
Edelmaier und Daniel Hölzl zwei 
neue Feuerwehrmänner an. Damit 
stieg der Mitgliederstand auf den 
Rekordwert von 60 Kameraden an, 
von denen 55 aktiv tätig sind. Weitere 
42 unterstützende Mitglieder ver-
zeichnet die Wehr ebenfalls. 
Kommandant Anton Hipp begrüßte 
mehr 50 erschienene ausübende und 
unterstützende Mitglieder sowie viele 
Ehrengäste. Nach dem Totengeden-
ken für den verstorbenen Feuerwehr-
mann Robert Hahnl und die unterstüt-
zenden Mitglieder Aloisia Oberbauer, 
Juliane Koppensteiner und Erich Rabl Daniel Hölzl, Christopher Edelmaier, Kommandant Anton Hipp, Wolfgang 

Weitzenböck (1. Reihe v.l.), Bürgermeister Johann Hölzl, Walter Hipp, Christian 
Hipp und Vizebürgermeister Manfred Schnabl;  

Die erfolgreichen Teilnehmer bei der Ausbildungsprüfung in Gold:  
Anton Hipp, Wolfgang Weitzenböck, Christian Hipp, Martin Wally, Harald und Markus Zauner, 
Franz Schaden, Roman Wagner, Franz Danzinger, Gerald Boden, Thomas Lang, Roland Hipp, 

Fritz Poinstingl und Josef Schaden;  
 

Neu dazu kamen diesmal in Silber:  
Walter Hipp, Gerhard Haider, Bernhard Kaufmann und Thomas Russ;  

Jubiläen 
80. Geburtstag: 
07.04.1930: Poppinger Gisela, 3931 Sallingstadt 69/2 
 

75. Geburtstag: 
02.05.1940: Tröthahn Johann, 3931 Sallingstadt 61 
 

65. Geburtstag: 
27.03.1945: Müllner Rudolf, 3931 Sallingstadt 25/1 
 

60. Geburtstag: 
13.02.1950: Grassinger Maria, 3931 Sallingstadt 19/2 
12.03.1950: Müllner Gertrude, 3931 Sallingstadt 25/1 

Wir gratulieren zu den gegebenen Anlässen 
recht herzlich! 

Großes Interesse herrschte an der Jahresbilanz 
der FF Sallingstadt im Jugendgästehaus  

gab es den Protokoll- und den Kas-
senbericht sowie die Reporte der 
Sachbearbeiter. Kommandant HBI 
Anton Hipp fasste in seinem Jahres-
rückblick die wichtigsten Ereignisse 
vom FF Ball bis zur Erringung der 
Ausbildungsprüfung Löscheinsatz in 
Gold und bedankte sich bei allen 
Kameraden, bei der Bevölkerung und 
bei der Gemeinde für die Unterstüt-
zung. Zum Abschluss der Berichte  
gab es einen Bilderrückblick der 
wichtigsten Aktivitäten.  
Protokollführer Herbert Krenn wurde 
zum Löschmeister, Markus Zauner, 
Werner und Martin Poppinger, Tho-
mas Lang und Hannes Binder zu 
Hauptfeuerwehrmännern, Rene Witu-
ra und Sascha Böhm zu Oberfeuer-
wehrmännern befördert.  
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Veranstaltungskalender Februar bis Mai 2010 

Die hier angegebenen Veranstaltungen können sich auch jederzeit ändern. Aktuelle Termine und Veranstaltungen finden Sie im 
Internet auf der Dorfhomepage www.sallingstadt.net oder der Gemeindehomepage www.schweiggers.gv.at  

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort 

11.-12.02.2010 19:00 Kochabend für Männer, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

13.02.10 20:00 Musikerball, Christls Gasthof Musikverein Schweiggers 

14.02.10 14:00 Hauptschulparty, Turnsaal  HS Elternverein der HS 

16.02.10 08:30 Volksschul-Party, Turnsaal HS Elternverein VS 

16.-17.02.10 17:00 Heringsschmaus, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

19.02.10 - Fleisch- und Grammelknödelessen, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

21.02.10 13:00 Snow-Race, Zwölferberg Schweiggers MSC NÖ. – Nord 

02.,18.,25.03.10 19:30 Die NÖ Elternschule, Volksschule Schweiggers 

05.03.10 20:00 Dorfhausfreitag, Dorfhaus Walterschlag / Dorfgemeinschaft Walterschlag 

14.03.10 8:00-12:00 GR-Wahlen, Dorfwirtshaus 

19.03.10 - Fleisch- und Grammelknödelessen, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

20.03.10 20:00 Theatergruppe Schweiggers / Theater-Aufführung, Gh. Stangl 

21.03.10 14:00 Jahreshauptversammlung, Verschönerungsverein, Jugendgästehaus Sallingstadt 

21.03.10 20:00 Theatergruppe Schweiggers / Theater-Aufführung, Gh. Stangl 

26.03.10 20:00 Theatergruppe Schweiggers / Theater-Aufführung, Gh. Stangl 

27.03.10 13:00 Marktgem. Schweiggers / Stop-Littering, Müllsammelaktion 

27.03.10 20:00 Theatergruppe Schweiggers / Theater-Aufführung, Gh. Stangl 

27.03.10 14:00-18:00 Ostermarkt im Pfarrhof / Pfarre Schweiggers 

28.03.10 14:00, 20:00 Theatergruppe Schweiggers / Theater-Aufführung, Gh. Stangl 

28.03.10 09:00-18:00 Ostermarkt im Pfarrhof / Pfarre Schweiggers 

02.04.10 20:00 Dorfhausfreitag, Dorfhaus Walterschlag / Dorfgemeinschaft Walterschlag 

04.,05.04.10 11:00-14:00 Ripperlessen zu Ostern, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

10.,11.04.10 tägl. ab 10:00 
"Handwerken und gesund leben", Gewerbemesse mit Gesundheitstag, Bauhof Schweig-
gers 

10.04.10 10:00 WB Schweiggers, Gesunde Gemeinde / Gewerbemesse, Bauhof 

11.04.10 10:00 WB Schweiggers, Gesunde Gemeinde / Gewerbemesse, Bauhof 

12.-16.04.10 - Malwoche im Frühling, Kleine Werkstatt in Sallingstadt 

16.04.10 - Fleisch- und Grammelknödelessen, Dorfwirtshaus Sallingstadt 

18.04.10 10:00 LimPub / Knödelessen, Vereinshaus Limbach 

24.04.10 20:00 Liedertafel Pausenhalle HS / Singkreis Schweiggers 

25.04.10 - Malzeit am Sonntag, Kleine Werkstatt in Sallingstadt 

25.04.10 07:30 25-jähriges Stockschützenjubiläum, Stockplatz Schweiggers 

25.04.10 09:00 Nordic-Walking Wandertag / Dorfverein Großreichenbach 

01.05.10 20:00 FF-Schweiggers / Feuerwehrfest Tenne GH Stangl 

02.05.10 09:30 FF-Schweiggers / Feuerwehrfest Tenne GH Stangl 

07.05.10 20:00 Dorfhausfreitag, Dorfhaus Walterschlag / Dorfgemeinschaft Walterschlag 

08.-09.05.10 - Strukturen und Effekte, Kleine Werkstatt in Sallingstadt 

08.05.10 20:00 Musikverein Schweiggers / Konzert zum Muttertag, Turnsaal 

13.-15.05.10 - Siebdruck, Kleine Werkstatt in Sallingstadt 

13.05.10 09:00 VV-Schweiggers / Radwandertag, Start Rathaus 

15.05.10 16:00 VV-Schweiggers / Thayaquellenfest, Mödershöf 

16.05.10 09:00 VV-Schweiggers / Thayaquellenfest, Mödershöf 

21.05.10 - Fleisch- und Grammelknödelessen, Dorfwirtshaus Sallingstadt 
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Karl Poppinger jubiliert 
Die Familienfeier zum 75. 
Geburtstag von Karl Poppin-
ger am Sonntag, dem 17. Jän-
ner 2010, im Dorfwirtshaus 
Sallingstadt wurde zum Anlass 
genommen, um ihm für die 
vielen öffentlichen Tätigkeiten 
zu danken. 
Karl Poppinger wurde am 
18.1.1935 in Walterschlag gebo-
ren. Nach der Volksschule in 
Sallingstadt besuchte er die 
Fachschule Edelhof. Aus der 
Ehe mit Waltraud Poppinger, 
geb. Ledermüller aus Salling-
stadt, stammen 5 Kinder. Im 
Jahre 1964 übernahmen beide 
die elterliche Landwirtschaft und 
nebenbei begann Hr. Poppinger 
mit dem Lohnmähdrusch. 

Martin Wally, Karl Poppinger, Franz Karlinger und Josef Schaden v.l.  

GGR Josef Schaden dankte mit 
seinen Worten für die großen 
Leistungen des Feiernden im 
öffentlichen Leben und gratulier-
te zusammen mit Ortsparteiob-
mann Franz Karlinger und Orts-
bauernratsobmann Martin Wally. 
Er war mehr als 20 Jahre als 
Gemeinderat in der Gemeinde 
Sallingstadt und der Marktge-
meinde Schweiggers tätig, Orts-
bauernratsobmannstellvertreter, 
Ortsparteiobmann, Ortsvorsteher 
in Walterschlag, hat eine über 
30jährige Funktionärstätigkeit in 
der Raiffeisenbank Schweiggers 
geleistet, ist Gründungsmitglied 
und  war langjähriger Obmann-
stellvertreter des Verschöne-
rungsvereines.  

50 Jahre verheiratet - Hedwig und Leopold Hölzl 
26.11.2009 Es war am 21. 
November 1959 als sich Hed-
wig Höllrigl aus Hollenstein 
und Leopold Hölzl aus Sal-
lingstadt das Ja-Wort gaben. 
Dieses Jubiläum war Anlass, 
um dem Jubelpaar seitens der 
Gemeinde und der Ortschaft die 
besten Glückwünsche zu über-
bringen. Als Gratulanten stell-
ten sich der Geschäftsführende 
Gemeinderat Josef Schaden 
sowie Bürgermeister Johann 
Hölzl ein, die den Erzählungen 
der damals schwierigen Zeit 
interessiert zuhörten. 
Nach der Hochzeit zogen Hed-
wig und Leopold Hölzl in Sal-
lingstadt in das Haus Nr. 26, 
welches das Elternhaus von 
Leopold Hölzl väterlicherseits 
war. Sogleich begannen sie, das 
Haus von Grund auf zu renovie-
ren und wesentlich zu vergrö-
ßern. 

GGR Josef Schaden sowie Bürgermeister Johann Hölzl gratulierten dem Goldenen Hoch-
zeitspaar Leopold und Hedwig Hölzl. Auch Sohn Thomas sowie Enkelin Petra waren dabei. 

Leopold Hölzl war von 1962 bis 
zu seinem Schlaganfall im Jahre 
1993 als dreifacher Meister im 
Lagerhaus Schweiggers ange-
stellt. Außerdem bekleidete er 
zahlreiche ehrenamtliche Ämter. 
So war er beispielsweise Grün-
dungsobmann des Verschöne-
rungsvereins, in dessen Funktion 
er maßgeblich an der Entstehung 
des Jugendgästehauses beteiligt 
war. 
Hedwig Hölzl brachte 22 Jahre 
lang viele Kinder der Gemeinde 
Schweiggers mit dem Bus in die 
Hauptschule beziehungsweise in 
den Kindergarten und kümmert 
sich noch immer um die Vermie-
tung von Fremdenzimmern und 
Ferienwohnungen. 
1996 bis 1999 wurde das Eltern-
haus mütterlicherseits (Nr. 14) 
durch einen Neubau ersetzt, in 
dem das Ehepaar seither wohnt. 
Aus der Ehe gehen 3 Kinder 
hervor. 

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 18. Mai 2010! 

Das gemeinsame Foto auf der Treppe des Pfarrhofes: (von links vorne) Andrea und Walter 
Dum, Eva und Herbert Rabl, (25 Jahre), Aloisia und Eduard Kaufmann, Leopold und Ger-
trud Zauner, (30 Jahre) Maria und Friedrich Grassinger, Josef und Helene Scheidl, (40 
Jahre) Leopold und Hedwig Hölzl, Franz und Leopoldine Haider (50 Jahre) mit P. Daniel 

Gärtner und den Ministranten Christoph Edelmaier und Michael Poppinger 

Feier der Jubelpaare 

Am 8. November feierten neun 
Jubelpaare der Pfarre Salling-
stadt mit einem feierlichen 
Gottesdienst ihr Hochzeitsju-
biläum. Alle Ehepaare, die in 
diesem Jahr ein besonderes Ehe-
jubiläum (Silberhochzeit, Golde-
ne Hochzeit, Diamantene Hoch-
zeit ...) feiern, wurden von Pfar-
rer P. Daniel Gärtner persönlich 
dazu eingeladen. Sie erneuerten 
dabei das gemeinsame Glau-
bensbekenntnis und das Be-
kenntnis zu den Werten der Ehe 
und der Liebe.  
Der Kirchenchor Oberstrahlbach 
unter der Leitung von Josef 

Koppensteiner umrahmte diese 
Feier mit wunderbaren musika-
lischen Darbietungen. Beim 
kräftigen Halleluja des Chores 
fühlte man sich an die Zeiten 
erinnert, als die Kirche noch 
voll besetzt war und alle fleißig 
mitsangen.  
Nach der Hl. Messe lud die 
Pfarre in den Pfarrhof bei einer 
Agape zur Möglichkeit zur 
Begegnung ein. Zur Erinnerung 
an diesen Festtag erhielten die 
Jubelpaare ein kleines Anden-
ken.  


